
Der Auftakt zum Wintersemester 2025/26 begeis-
terte am 20. Oktober 2025 Hörerinnen und Hörer 
im Klemperer Saal der SLUB. Unter dem Titel „Ein 
halbes Jahrhundert dazwischen“ gestalteten Auto-
rinnen und Autoren der IG Schreibwerkstatt „Sil-
berfedern“ der DSA und des Beruflichen Gymna-
siums IBB Dresden literarische Begegnungen. Die 
erfrischenden, nachdenklichen, heiteren Texte von 
Jung und Alt fanden herzlichen Beifall. Die Schüle-
rin Johanna Schlät umrahmte die Lesung mit ihrer 
Klarinette auf wunderbare Weise. 

Beifall und die spontanen, äußerst positiven Rück-
meldungen zu diesem neuen Format einer Semes-
tereröffnung unterstreichen den Wert des Projek-
tes unter Leitung von Dr. Günter Gießler. „Ihm, 

seinen jungen Autorinnen und seinen Silberfedern 
gilt unser Dank und unsere Anerkennung“, sagt 
Dr. Margitta Thonig, Vorstandsmitglied für die In-
teressengruppen der Seniorenakademie.

In diesem Sinne schreibt Marlies Wernicke: „Als 
neue Hörerin war ich begeistert von dem sehr inte-
ressanten, rundum gelungenen Programm. Noch 
Tage danach habe ich die interessanten Geschich-
ten in ihrer sehr großen Bandbreite gedanklich ver- 
arbeitet und im Familien- und Freundeskreis da-
rüber berichtet. Die Beiträge, vor allem aus der 
Sichtweise der Jüngeren und Älteren waren äu-
ßerst gelungen.“

Eingebettet in die Eröffnungsveranstaltung wür-
digt der Vorstandsvorsitzende Dieter Seyfarth das 
überdurchschnittliche, aufopferungsvolle Engage- 
ment der aktiven Vereinsmitglieder und der Mit-
glieder des Arbeitskreises zur Einführung des neu-
en Verwaltungssystems. „In schwierigen Zeiten 
haben sie es erneut geschafft, ein umfangreiches, 
anspruchsvolles Bildungsprogramm auf die Beine 
zu stellen. Herzlichen Dank dafür!“, sagt Dieter 
Seyfarth.
� Gudrun Buhrig, Vorstand Öffentlichkeitsarbeit

Dresdner Seniorenakademie
Wissenschaft und Kunst
DSA-Spiegel 2/2025
(Ausgabe Dezember 2025)

Ein wundervoller Semesterauftakt

Christiane Kiosze und Nicole Pomsel



Anfang November wurden die Verträge mit 
der „Kufer Software GmbH“ zur Anschaffung 
und Betrieb unseres neuen Verwaltungssys-
tems (VWS) unterschrieben. In den nächsten 
Monaten werden wir die Softwaremodule auf 
die spezifischen Belange der DSA vor Ort ein-
richten. 

Dem vorangegangen waren mehrere Monate, 
in denen eine interne Projektgruppe unter Lei-
tung von Dr. Friedmar Rasche eine Unmenge 
von Softwaredetails und Umsetzungsmöglich-
keiten geprüft, diskutiert und verhandelt hat.
Der Vorstand wurde für notwendige Entschei-
dungen außerdem von mehreren Vereinsmit- 
gliedern mit beruflichen IT-Kenntnissen un-
terstützt.

Im Oktober und November 2025 haben bereits 
ausgewählte Online-Schulungen für DSA-in-
terne Spezialisten, die maßgeblich die Einrich-
tung des neuen VWS umsetzen und auch in 
Zukunft intern begleiten sollen, stattgefunden.
Zum Ende des 1. Quartals 2026 sind komplexe 
Tests für die verschiedenen Abläufe geplant.

Im 1. Halbjahr 2026 werden die Mitarbeiterin-
nen des Büros und weitere ausgewählte An-
wender in Schulungen vor-Ort für den prak-
tischen Einsatz des VWS im laufenden Betrieb 
der DSA geschult.

Die Einführung der neuen Softwaremodule 
umfasst neben dem Kernsystem zur Verwal-

tung von Hörern, Veranstaltungen und der Bu- 
chung von Veranstaltungen die Web-Kompo- 
nente für die Online-Anmeldung und die 
Neugestaltung der Homepage der DSA und 
der Programmbroschüre.

All dies muss im 1. Halbjahr 2026 final getestet 
werden. Parallel dazu sind alle internen Abläu-
fe für die Programmgestaltung und die Semes-
teranmeldungen bis hin zu den Bezahlvorgän-
gen konkret festzulegen. Im Sommersemester 
2026 werden wir für eine begrenzte Anzahl 
von Hörerinnen und Hörern das Anmelde-
verfahren im neuen System praktisch testen. 

Ab dem Wintersemester 2026/27 soll planmä-
ßig – beginnend im Juni 2026 mit der Eingabe 
der Veranstaltungsangebote im neuen VWS 
über die Einschreibung der Hörer im Septem-
ber bis hin zum laufenden Veranstaltungsma-
nagement – ausschließlich im neuen VWS ge-
arbeitet werden.

Der Prozess wird allen Beteiligten weiter sehr 
viel Kraft (im Ehrenamt!) kosten und mit der 
aktiven Einführung auch unseren Hörern 
noch Geduld und Verständnis abverlangen.

Liebe Hörerinnen, liebe Hörer, über alle wich-
tigen Schritte bei der Realisierung des Projekts 
werden wir Sie per Newsletter, DSA-Spiegel – 
extra und auf der Homepage informieren. 
� Annelie Zeeh, 
� stellvertretende Vorstandsvorsitzende

Das neue Verwaltungssystem wird eingeführt!



VERNISSAGE UND AUSSTELLUNG
Eine Vernissage zur Ausstellung von Bildern 
der Malgruppe Neumann (Kurs 2) findet 
am 9.12.2025, 18.00 Uhr im Bürgersaal vom 
Bürgerbüro Leuben, Herzstraße 23, 01257 
Dresden statt. Bis zum 31.03.2026 werden Col- 
lagen mit Motiven aus dem Zuständigkeitsbe-
reich des Bürgerbüros Leuben unter dem Titel 
„Geklebt bis an den Rand“ zu sehen sein. Die 
Ausstellung kann Mo – Fr von 6.00 – 19.00 Uhr  
besichtigt werden. Besucher sind herzlich ein-
geladen.
VEREIN DES JAHRES – 
WIR SIND WIEDER DABEI
Die Ostsächsische Sparkasse kürt den Verein  
des Jahres 2025, für den sich bisher 128 Ver-
eine angemeldet haben. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren haben wir uns beworben. 
Dem Sieger winken in jeder Kategorie Kultur, 
Sport, Soziales, Umwelt 3.000 Euro Preisgeld 
für einen guten Zweck. Die Preisträger, die von 
einer Jury ermittelt werden, erhalten die Aus-
zeichnung am 10.03.2026. Zusätzlich winken  
3.000 Euro für den Verein, der beim Publi-

kums Voting vom 15.01. bis 28.02.2026 die 
meisten Stimmen einfahren kann. Unter www.
vereindesjahres.de können Sie ab Beginn des 
Votings mit wenigen Klicks für uns stimmen.                      

100. FOLLOWER 
UNSERES WHATSAPP-KANALS 
Nunmehr folgen mehr als 100 Interessen-
tinnen und Interessenten unserem Whats-
App-Kanal und informieren sich zu aktuellen 
Veranstaltungen und Neuigkeiten unserer 
Akademie.

AUSBLICK AUF DAS SOMMERSEMESTER 
Noch sind wir mitten im aktuellen Winterse-
mester. Die Programmgestalter blicken aber 
weit voraus, arbeiten am Bildungsangebot für 
das Sommersemester 2026.  
Unsere Programmbroschüre wird rechtzeitig 
Mitte März kommenden Jahres fertig sein. 
Auf der Homepage wird sie ab 12.03.2026 
veröffentlicht. Einen Tag später ist die Vor-
anmeldung freigeschaltet. Die Einschreibung 
beginnt am 23.03.2026. 

S P I E G E L S P L I T T E R

Der Vorstand wünscht  
allen Hörerinnen und Hörern

eine schöne Adventszeit, 
ein besinnliches Weihnachtsfest

und für das Jahr 2026
alles Gute, vor allem Gesundheit, 

Glück und Freude sowie 
 Zuversicht und Frieden.



Im Wintersemester 2025 haben sich 507 Hörerin-
nen und Hörer eingeschrieben, darunter 55 zum 
ersten Mal. Dazu haben die umfassende Öffentlich-
keitsarbeit, aber besonders unsere Aktion HÖRER 
WERBEN HÖRER beigetragen. 

Folgende aktive Hörerinnen und Hörer haben in der 
Tombola für die Werbung von neuen Hörerinnen 
und Hörern einen Preis gewonnen:

Karla Ebert	 Siegried Krönert
Günther Wurm	 Gabriele Bäßler
Mario Blumentritt	 Klaus-Peter Reiplinger
Dr. Wera Matz	 Hiltmar Kramer

Danke für Ihr aktives Mittun! Wir setzen die-
se Aktion weiter fort. Es lohnt sich, aktiv zu sein!  
Sie sichern damit das Fortbestehen unserer Akade-
mie.

Hörer werben Hörer

Für ihr Engagement in den vergangenen beiden 
Jahren bedankt sich der Vorstand unseres Vereins 
„Freunde und Förderer der Dresdner Seniorenaka-
demie“ bei 30 besonders aktiven Vereinsmitgliedern. 
Bei einem Sektfrühstück im Schloss Wackerbarth in 
Radebeul hebt der Vereinsvorsitzende Dieter Sey-
farth hervor, dass „uns ohne deren Einsatz die unver-
schuldeten und unerwarteten organisatorischen und 
finanziellen Herausforderungen überrannt hätten.“ 

Dass für jedes Halbjahr 250 Veranstaltungen an-
geboten werden konnten, ist vielen zu verdanken, 
vor allem Petra Praedel, Leiterin der Programm-
kommission, und Dr. Stefan Ritter. Für die tech-
nische und organisatorische Umsetzung sowie für 
die Einschreibung haben sich vor allem Thomas 
Reuter und die Büromitarbeiterinnen Dr. Barba-
ra Müller, Silke Pötschke und Ute Andrä verdient 
gemacht. Für ihren großen und wichtigen Ein-
satz für die Einführung des neuen Verwaltungs-
systems dankt der Vorsitzende insbesondere Dr. 

Friedmar Rasche, Thomas Reuter, Gudrun Wolter 
und dem Leiter des Arbeitskreises Rainer Arnold.  

In diesen schwierigen Zeiten hatte unsere Senio-
renakademie mit der TU Dresden, dem Deutschen 
Hygiene-Museum und Eberhardt TRAVEL, den Re-
ferentinnen und Referenten, den Leiterinnen und 
Leiter der Interessengruppen wieder zuverlässige 
Partner an ihrer Seite. Aber vor allem haben die 
Vereinsmitglieder einen wesentlichen Beitrag zum 
Erhalt unserer Dresdner Seniorenakademie geleis-
tet, indem sie einstimmig dem Beschluss über eine  
deutliche Erhöhung der Semestergebühr bestätigt 
haben. „Hierfür meinen ausdrücklichen Respekt 
und großen Dank“, sagt Dieter Seyfarth. Dass sich 
ehrenamtliches Engagement für die Seniorenaka-
demie lohnt, beweisen die Hörerinnen und Hörer 
mit ihren zahlreichen Anmeldungen sowohl für das 
Sommer- als auch für das Wintersemester. 
� Gudrun Buhrig,  
� Vorstand Öffentlichkeitsarbeit

Sektfrühstück als Dankeschön



Als Vertreter der Dresdner Seniorenakademie habe 
ich Ende Oktober an einem Seminar zum Thema 
„Zukunft der Hochschulbildung für ältere Erwachse-
ne“ teilgenommen. Organisiert wurde es vom Cam-
pus de l‘Experiència der UIC Barcelona mit Unter-
stützung der AIUTA (Internationale Vereinigung der 
Universitäten des dritten Lebensalters), der Europäi-
schen Föderation EFOS, dem spanischen Netzwerk 
AEPUM und Vertretern des überwiegend englisch-
sprachigen AFU (Age-Friendly Universities Global 
Network). Das Seminar, das vom 23. bis 25. Oktober 
im Castell de Calonge (Girona) stattfand, gliederte 
sich in vier thematische Schwerpunkte: – Sinn und 
Lebensprojekt, Beziehungen und Wohlbefinden, 
europäische Werte und bewährte Praktiken im Bil-
dungsbereich – und brachte wichtige Forschungs-
ergebnisse, Bildungsvorschläge und Erfahrungen aus 
verschiedenen Ländern zusammen.

Vertreter aus 24 Einrichtungen der Seniorenbildung 
weltweit diskutierten über die Zukunft der Hoch-
schulbildung für ältere Erwachsene: An der Veran-
staltung nahmen neben der DSA auch Vertreter aus 
Wrocław und Kraków (Polen), Udine und Firenze 
(Italien), Phoenix (USA), Bratislava und Zvolen 
(Slowakei), Brno und Liberec (Tschechien), Upp-
sala (Schweden), Abomey-Calavi (Benin), London 
(Großbritannien), Santiago (Chile) und Dublin (Ir-
land) teil. Darüber hinaus waren aus Spanien vertre-

ten: La Rioja, Bilbao, Tarragona, Alicante, Castellón, 
Navarra sowie drei Einrichtungen aus Barcelona.

In den verschiedenen Sitzungen betonten die Ex-
perten die Notwendigkeit, Methoden und Themen 
zu aktualisieren und zu erneuern, um den neuen 
Profilen erwachsener Lernender besser Rechnung 
zu tragen und sich an die digitale Umgebung anzu-
passen. Es geht um klare Strategien und Leitlinien 
für lebenslanges Lernen zu fördern. Politische Maß-
nahmen allein reichen nicht aus; es bedarf eines qua-
litativen Sprungs, um diese Werte zu einem Teil des 
sozialen Alltags zu machen.

Die Dresdner Seniorenakademie ist die einzige in 
Calonge vertretene Einrichtung, die auf Ehrenamts-
basis arbeitet und die ohne städtische oder staat-
liche Zuschüsse auskommt bzw. auskommen muss. 
Umso größer ist die internationale Anerkennung der 
Arbeit unserer Seniorenakademie. Bewunderung er-
hält auch immer wieder unser umfangreiches Pro-
grammspektrum, über das ich in Calonge berichten 
konnte. Die Dresdner Seniorenakademie wird ihre 
Mitgliedschaft und Mitarbeit in der Europäischen 
Vereinigung älterer Studenten (EFOS) auch in Zu-
kunft fortsetzen. Lesen Sie die Langfassung des Tex-
tes auf unserer Homepage unter Projekte EFOS.
� Hans Schröter, Vorstand für Projekte,  
� unter Verwendung der Pressemeldung der UIC Barcelona

Internationaler Disput über die Zukunft 
der Hochschulbildung für ältere Erwachsene

EFOS



Besucheransturm zur Ehrenamtsbörse
Geschafft, aber glücklich und sehr zufrieden: Sechs 
Stunden waren wir Mitglieder der Öffentlichkeits-
arbeit am Info-Stand der Dresdner Seniorenakade- 
mie nahezu ununterbrochen mit Besuchern der Eh-
renamtsbörse im Gespräch. Am 25. Oktober hatte 
die „Freiwilligenorganisation ehrensache.jetzt“ der 
Bürgerstiftung ins Dresdner Rathaus eingeladen. 74 
Projekte – so viel wie noch nie – stellten sich im Fest- 
und Plenarsaal sowie im Foyer vor. 

Von der ersten Minute an strömten Dresdnerinnen 
und Dresdner aller Altersgruppen ins Rathaus. Am 
Ende hatten sich über 2.500 Frauen und Männer 
über Möglichkeiten, sich in der Stadt ehrenamt-
lich nützlich zu machen, informiert. Was hat die 
Dresdner Seniorenakademie zu bieten und für wel-
che Aufgaben sucht sie Ehrenamtliche? Punkten 
konnten wir mit unserem breiten, anspruchsvollem 
Bildungsprogramm. Die mitgebrachten 60 Pro-
grammbroschüren reichten bei weitem nicht. Starke 
Beachtung fanden auch unsere Bildungsreisen mit 
Eberhardt TRAVEL. Da die DSA hauptsächlich von 
ehrenamtlicher Tätigkeit lebt, ist die Breite der Mit-
wirkungsmöglichkeiten groß. Vor allem aber brau-
chen wir dringend Verstärkung in der Öffentlich-
keitsarbeit. Dass wir in diesem Jahr 55 neue Hörer 
bzw. Hörerinnen  gewinnen konnten, ist vielleicht 
auch unserem Engagement zu verdanken und be-
lohnt für den Freizeiteinsatz.

Mit Kamera und Mikrophon war ein Team unserer 
IG Film vor Ort. Gedreht wurde für die Bürgerstif-
tung ein Film über ehrenamtliches Engagement in 
Dresden. Stolz können wir verkünden, dass im Jahr 
von unseren aktiven Vereinsmitgliedern 15.000 Stun- 
den freiwilliger, unbezahlter Arbeit zusammenkom- 
men. Davon konnten wir auch Katrin Sachs, Ge-
schäftsführerin der Bürgerstiftung Dresden, bei 
einem Besuch an unserem Info-Stand berichten. 

Fazit: Das Interesse an unserer Dresdner Senioren- 
akademie ist sehr erfreulich. Wir brauchen vor allem 
Mitstreiter aus den eigenen Reihen. 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Höerinnen und Hö-
rer Sie sind mit Ihren Erfahrungen die besten Bot- 
schafter für die DSA. Die Gruppe Öffentlichkeits-
arbeit braucht Sie. Sie sind herzlich willkommen.
� Gudrun Buhrig, Vorstandsmitglied für Öffentlichkeitsarbeit
� Kontakt: buhrig@dsa-senioren.de Tel: 0170 3728 205

Hörfunkproduktion für Senioren
Das Medienkulturzentrum im ehemaligen Kraft-
werk Mitte hat eine eigene Seniorenredaktion Hör-
funk, die unter anderem eigene Radiosendungen 
produziert. 

Mitglieder der DSA hatten am 11.11.2025 während 
einer sehr interessanten Veranstaltung die Möglich-
keit, selbst kleine Texte im Studio einzusprechen. 

Der Tontechniker führte dann vor, wie die Aufnah-
men bearbeitet, zusammengestellt und auf einer CD 
präsentiert werden können. 
�  Peter Rentzsch



Unsere Bildungsreisen 2025/26
Unsere äußerst beliebten Bildungsreisen, egal ob 
Tagesfahrten oder Mehrtagesreisen, veranstal-
tet durch unseren langjährigen Partner Eberhardt 
TRAVEL, sind eine feste Säule in unserem Pro-
gramm. Bisher haben sich für das Reisejahr 2025/26 
341 Hörerinnen und Hörer für diese aktiven Ent-
deckungen vor Ort entschieden. Wir werden seit 
Beginn der Zusammenarbeit 1997 im Frühjahr 
2026 den 10.000 Teilnehmer am Bildungsreise-
programm begrüßen! Viele der Teilnehmer sind 
oft mehrmals unterwegs. Die Reisen sind mit Liebe 
zum Detail vorbereitet. Altersgerechte Aspekte 
werden beachtet, um kurze Wege zu sichern. Neue 
Hörerinnen und Hörer sind herzlich willkommen! 

2026 sind erneut interessante Mehrtagesreisen für 
Sie geplant und vorbereitet:

25.03. – 01.04.2026 
Kultur und Natur in Barcelona und Katalonien – 
auf den Spuren von Antonio Gaudí, Pablo Picas-
so und Salvador Dalí
30.04. – 05.05.2026 
Frühsommer in Norddeutschland – Rolande  
und Künstler: Hannover – Bremen – Bremerha-
ven – Worpswede – Papenburg – Gifhorn
14.06. – 19.06.2026
Gartenreise in das Salzkammergut
Besuche in (Privat-)Gärten und Ausflug nach 
Salzburg
24.07. – 27.07.2026
Bregenzer Festspiele mit Verdis La Traviata –
fakultativer Ausflug zur Insel Mainau

Auch unsere Tagesfahrten führen Sie zu interessan-
ten Orten in unserer Umgebung in Sachsen, Sach-
sen-Anhalt, Berlin und Brandenburg: 

10.12.2025
Weihnachtliche Traditionen zwischen Bergbau-
tradition und Uhrmacherkunst: 
Mettenschicht im Marie Louise Stolln Berggieß-
hübel und Uhrenmuseum Glashütte
22.01.2026
Nationalbibliothek Leipzig, das Gedächtnis der 
Nation – Bundesverwaltungsgericht Leipzig

26.02.2026
Musik- und Automobilstadt Zwickau 
Robert-Schumann-Haus & August Horch Museum

11.03.2026 – NEU!
„Avantgarde. Max Liebermann und der 
Impressionismus in Deutschland“ 
Ausstellung im Museum Barbarini in Potsdam
Führung in der Nikolaikirche und Einführungsvor-
trag zur Ausstellung im Museum

19.03.2026 Buchmesse Leipzig

16.04.2026
Frühling in Dessau – Anhaltinische Gemälde-
galerie und 100 Jahre Bauhaus

12.05.2026
Leitmeritz und Melnik – Zusatztermin
böhmische Königsstädte an der Elbe

Barcelona – Sagrada Familia
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28.05.2026
Pfaueninsel Berlin – 
Rosenblüte und Schlossromantik
11.06.2026
Bastei und Robert-Sterl-Haus – 
die Elbe und Sandsteine

Ausführliche Reiseverläufe finden Sie auf der  
Homepage der DSA unter Bildungsreisen. Wir 
freuen uns sehr über Ihr Interesse und Ihre Anre-
gungen für künftige Bildungsreisen! Wir möchten 
gern eine Arbeitsgruppe Bildungsreisen ins Leben 
rufen. Wenn Sie Interesse haben, aktiv an der Pla-
nung und Organisation der Bildungsreisen teilzu-
nehmen, dann nehmen Sie bitte den Kontakt zu uns 
auf und senden uns eine Nachricht per
E-Mail: dsa-reisen@eberhardt-travel.de 
oder melden sich bei Frau Andrä im Büro der DSA. 

Jeden Mittwoch beraten wir Sie wieder im Eber-
hardt-Reisezentrum Prager Straße in Dresden 
(Eingang gegenüber REWE). �
� Mit herzlichen und reisefreudigen Grüßen  
� Ihre Anke Nicke und Marion Kottlos

Bastei

Ob ein runder Geburtstag, ein besonderes Dankeschön, der Gruß zum Übergang in die Rente, ein Weihnachtsgeschenk – ein per-
sönlicher Semester-Gutschein der DSA könnte willkommen sein. Er bringt Bildung, stärkt die Gesundheit, hilft gegen Einsamkeit, 
ermöglicht neue Bekanntschaften und steigert so die Lebensqualität! 
Er ist im Büro unserer Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst erhältlich.
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